
Sehr geehrter Herr Bgm. Finzel, 

Liebe Mitglieder des Gemeinderats, 

liebe Mitarbeiter der Verwaltung. 

 

Wir stehen heute vor der Aufgabe den Haushaltsplan 2025 für 

unsere Gemeinde Ahorn zu verabschieden. 

In diesem Jahr fällt es nicht leicht, denn wir sehen uns mit 

einer angespannten und herausfordernden Finanzlage 

konfrontiert. 

Die Rahmenbedingungen haben sich deutlich verschärft. So sind 

die Einnahmen aus der Gewerbesteuer um 330.000 € weniger 

geworden. Betrugen sie im HH 2024 noch 850.000 € sind es im HH 

2025 noch 520.000€.Die Kreisumlage bewegt sich mit 2.359.731€ 

leicht höher als 2024 dennoch ist es eine Steigerung seit 2022 

um 482400 €, die zu schultern sind. Erfreulich ist, dass die 

Schlüsselzuweisung vom Land Bayern von 1.616.960 um 205.784 

höher ausgefallen ist. 

Ferner haben wir mit gestiegenen Mehrausgaben bei den 

Pflichtaufgaben der Gemeinde zu kämpfen. Die Pflichtaufgaben 

der Gemeinde wie Schule, Kindergarten und Unterhalt 

Infrastruktur sind unbedingt zu erfüllen. 

So müssen wir, um den Haushalt 2025 zu finanzieren eine 

Entnahme aus der Rücklage von 1.288.497€ vornehmen. 

Die finanziellen Spielräume sind durch diese Situation 

begrenzt. So sind wir leider gezwungen bei den freiwilligen 

Leistung Kürzungen vorzunehmen. Das war keine leichte 

Entscheidung.  

Der Verwaltungshaushalt 2025 hat ein Volumen von 8.929.953€ 

hiervon werden lediglich 64.597€ den Vermögenshaushalt zu 

geführt. Ein Soll wäre hier 168.000 € gewesen. 

Diese Summe ist für die Zukunft eindeutig zu wenig, aber auf 

Grund der Ausgaben vom Verwaltungshaushalt ist kein größerer 

Überschuss möglich.  

Von der Verwaltung wurden alle Ausgaben auf dem Prüfstand 

gestellt und es wurden wo es ging Einsparungen vorgenommen. 

Diese Einsparungen werden von der Verwaltung mitgetragen, dies 

ist sicherlich nicht leichtgefallen.  



Hierfür nochmals vielen Dank an die Verwaltung und wir 

schätzen die gute Arbeit der Verwaltung. 

Es wird aber trotzdem notwendig sein, den Haushaltsplan so zu 

gestalten, dass wir einerseits die wichtigen Investitionen 

tätigen können aber anderseits die finanzielle Stabilität der 

Gemeinde wahren. 

Und dies wird auch im Verwaltungshaushalt nicht ohne 

Einschnitte in manchen Bereichen gehen. Dazu gehört auch dass 

die gestiegenen Personalkosten in den letzten Jahren, wir 

weiter in den Augen behalten müssen.   

 

Der Vermögenshaushalt hat ein Volumen von 2.303.000 €. Die 

wichtigste Maßnahme im Vermögenshaushalt ist die Sanierung 

unserer Schule, die mit 1.2 Millionen veranschlagt ist.  

Die Sanierung ist notwendig und wird im vollen Umfang von 

unserer Fraktion mitgetragen. Denn hier wird in die Zukunft 

unserer Kinder investiert. 

Auch unterstützen wir die Feuerwehren und tragen die Kosten 

für das neue Feuerwehrfahrzeug der FW Schorkendorf Eicha im 

vollen Umfang mit. Denn in einer Zeit, wo die 

Naturkatastrophen immer mehr zunehmen, ist es von großer 

Bedeutung gut ausgerüstete Feuerwehren zu haben.  

Es ist uns wichtig, dass wir gemeinsam an Lösungen arbeiten, 

um unsere Infrastruktur zu erhalten, die Lebensqualität zu 

sichern und gleichzeitig verantwortungsvoll mit unseren 

finanziellen Mitteln umzugehen. 

Dazu gehören Maßnahmen wie eine effiziente Haushaltsführung, 

die Überprüfung aller Ausgaben und die Suche nach 

Einsparungen.  

 

Bei den Gemeindewerken stehen wir vor der Herausforderung 

unser Wassernetz zukunftsfähig zu gestalten und dies bei 

verantwortungsvollem Umgang mit den Gebühren. Erfreulich ist 

das der Wasserverlust sich verringert hat, hierfür Dank an die 

Verantwortlichen. Weiterhin ist es erfreulich, dass die 

Erneuerung der Druckleitung von Wohlbach nach Schafhof 

erfolgreich abgeschlossen wurde.  

 



Unser Ziel ist es die Gemeinde Ahorn auch in schwierigen 

Zeiten lebenswert zu erhalten und für die Zukunft zu stärken. 

Mit Zusammenhalt und einen klaren Blick auf das Wesentliche 

können wir diese Herausforderung meistern. 

Unsere Fraktion CSU-BV stimmen den HH 2025 zu. 

Wir danken H. Bgm. Finzel sowie Herrn Göbbel Kämmerer und 

Hauptamtsleiter und allen Mitarbeitern der Verwaltung die bei 

der Ausarbeitung das HH 2025 mitgewirkt haben. 

Herzlichen Dank.  

 

 

Gez. 

Winfried Beyer 

Fraktionsvorsitzender CSU/BV 

 

 

 

    

    

    

      

  


